
Protokoll vom 25.01.07
Arbeitskreis Sozialpädagogik

Teilnehmerinnen/Teilnehmer: siehe Anlage (nicht beigefügt)
Uhrzeit:  15:00 bis 16:30 Uhr

1. Hr. Tappe stellt das Qualitätsmanagement (QM) an der BBS II Osterode näher dar, 
dabei geht er auch auf Zusammenhänge zum laufenden Reformprojekt ProReKo ein. 
Näheres dazu findet sich im Anhang (Anlage 1, gesonderte Datei). 
Im Anschluss diskutiert der Arbeitskreis über Entwicklungen im QM-Bereich auf 
Ebene der Kindertagesstätten, dabei stoßen insbesondere die Ausführungen der 
Vertreterin der AWO-Kindertagesstätte auf Interesse. Frau Joop berichtet über 
Materialien zu Dokumentation und Beobachtung. Die Mitglieder des Arbeitskreises 
beschließen in diesem Zusammenhang, beim nächsten Treffen entsprechende 
Materialien ihrer Einrichtungen mitzubringen und vorzustellen bzw. auszutauschen. 
Der Übergang von Kindertagesstätte zur Grundschule stellt einen weiteren 
Diskussionspunkt dar, thematisiert wird hier u.a. der Umgang mit persönlichen Daten 
(z.B. Beobachtungsergebnisse). Hr. Tappe berichtet dabei über eine 
Stellenausschreibung auf Landesebene zur Arbeit an dieser Problematik (s. Anlage 
2).
Einzelheiten zu diesem Thema, auch aus Sicht des MK, finden sich u.a. im Internet:

• http://www.mk.niedersachsen.de/master/C31238509_N31237733_L20_D0_I5  
79.html

• www.lagderfsp.de   ⇒ dort unter Protokoll Herbstsitzung

2. Verschiedenes
• Hr. Tappe informiert noch mal über den 06.03.07, an dem alle Institutionen, 

die in diesem Schuljahr mit der Schule kooperieren, eingeladen werden. 
Beginn ist 15:00 Uhr; neben einem gemütlichen Beisammensein ist ein 
Kurzvortrag zu Misshandlungen von Kindern und eine „aktive Führung“ 
geplant.

• Die geänderte Bekanntgabe des Prüfungsthemas (4 Tage vor Prüfung, 
Abgabe der Planung am Vortag der Prüfung) wird kurz reflektiert, von Seiten 
der Mitglieder des Arbeitskreises wird die Regelung begrüßt, es gibt keine 
Einwände gegen eine Fortführung der Regelung in diesem Schuljahr.

• Die Protokolle werden zukünftig per Mail versandt, sie sind darüber hinaus im 
Internet (www.bbs2osterode.de ⇒ unter Aktuelles) einsehbar.

http://www.bbs2osterode.de/
http://www.lagderfsp.de/
http://www.mk.niedersachsen.de/master/C31238509_N31237733_L20_D0_I579.html
http://www.mk.niedersachsen.de/master/C31238509_N31237733_L20_D0_I579.html


3. Das nächste Treffen wird für den 11.10.07 um 15:00 Uhr vereinbart.

Gez. Tappe

Anlage 2 (Stellenausschreibung)

Das Niedersächsische Kultusministerium sucht zum 1.2.2007 zwei Lehrkräfte, die für die 
Dauer von vier Jahren das Projekt  
 
„Das letzte Kindergartenjahr als Brückenjahr zur Grundschule“ 

in Abstimmung mit der hierfür im Kultusministerium gebildeten Steuergruppe inhaltlich und 
organisatorisch begleiten. 
 

Zu den Aufgaben wird vor allem gehören: 

• die Erarbeitung von Empfehlungen für Verfahren zur Beobachtung des 

Entwicklungsstands von Kindern ca. 15 Monate vor der Einschulung; 

• die Begleitung der Beratungsteams, die für die Weiterentwicklung der 
Zusammenarbeit von Kindertagesstätten und Grundschulen regional zuständig 
sind; 

• die Begleitung der Modellprojekte, in denen Maßnahmen zur Förderung der 
Kinder im letzten Jahr vor der Einschulung erprobt werden; 

• die inhaltliche und organisatorische Begleitung der Fortbildungsmaßnahmen; 

• die Zusammenarbeit mit der wissenschaftlichen Begleitung. 

 
Bewerben können sich Lehrkräfte, die die Laufbahnbefähigung für das Lehramt an Grund- 
und Hauptschulen bzw. Berufsschulen besitzen und bereits mehrjährige Erfahrung in einer 
Leitungsfunktion und in der Begleitung von Projekten zur Zusammenarbeit von Kindergarten 
und Grundschule haben. 
 
Die Bewerberinnen / Bewerber sollen mit den aktuellen bildungspolitischen Entwicklungen 
vertraut sein. Kooperationsfähigkeit und die Fähigkeit, im Team zu arbeiten, sowie sich in 
Verwaltungstätigkeiten einzuarbeiten, sind Bedingung. Vorausgesetzt wird die Fähigkeit, 
pädagogische, fachwissenschaftliche und fachdidaktische Sachverhalte mündlich wie 
schriftlich sachgerecht zu formulieren.  
 
Bewerbungen von Frauen sind besonders erwünscht. 
 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung bevorzugt 
berücksichtigt. 


	„Das letzte Kindergartenjahr als Brückenjahr zur Grundschule“ 

